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Agenda

 Begrüssung durch Walter Brändle

 Änderungen im FCI Reglement

 Änderungen im nationalen Rennreglement

 Vergabe von CACIL und CACL

 Disqualifikationsgründe: Besprechung anhand von Videos

 Ausbildung 2019

 Feedback

 Abendessen

Jury-Tagung 2018

10. Oktober 2018

Restaurant Löwen

Dagmersellen



FCI 
Reglement
Wichtige Änderungen ab 
Mai 2018



Änderungen 
im FCI 
Reglement

FCI Reglement wurde per 1. Juni 2015, per 1. Januar 2017 und per 1. Mai 
2018 erneuert.

Wichtige Anpassungen seit 2015 zur Erinnerung:

 Grössenmessung: 6 Messungen anstatt 10 Messungen

 Kontrollmessungen: möglich an jeder CACIL-Veranstaltung durch den 
Landesverband (NICHT den ausrichtenden Verein!), mit 1 cm Toleranz. 
Eintrag in die CdL-Datenbank, aber ab 2018: der Hund wird bei der FCI-
Meisterschaft  trotzdem gemessen, falls er nicht an einer FCI-
Meisterschaft gemessen wurde

 Einführung des «CdL-Sprinter Champion», ohne einschränkende 
Bestimmungen in Bezug auf Siegerehrung, Hymne etc. 

 Windspiele müssen Maulkorb tragen

 CACIL Vergabe wieder nur mit Nachweis eines «SG» ab 
Erwachsenenklasse (ab Zwischenklasse) an einer CACIB-Ausstellung an 
Hunde, die sich darum bewerben und die im Final sowie in der 1. Hälfte 
der Rangierung und im Final (= 3 Hunde am Start: 1. Platz. 8 Hunde am 
Start: 1-3 Platz. 12 Hunde am Start: 1-5 Platz. 20 Hunde am Start: 1-6 
Platz)

 Wichtigste 
Neuerungen in Bezug 
auf das Rennen seit 
2015



Änderungen 
im FCI 
Reglement

 Alle Hunde sind vor Beginn der Renn/Coursingsaison, die auf die 
Vollendung ihres 2. Lebensjahres folgt, noch einmal zu messen. 
Eine solche 2.Messung ist als endgültig in der 
Lizenzkarte/Hundepass einzutragen und muss von allen 
nationalen Landesverbänden berücksichtigt/respektiert werden. 

 1.5 Größenmessung 
der Whippets und 
Windspiele



Änderungen 
im FCI 
Reglement

 Diese Messungen können von nationalen Landesverbänden bei 
folgenden Veranstaltungen durchgeführt werden: 

1. Bei einem CACIL Rennen oder Coursing bei allen Whippets und 
Italienischen Windspielen, die zu dieser Veranstaltung gemeldet 
sind. 

2. Bei einer FCI Meisterschaft unter der Aufsicht des für diese 
Veranstaltung verantwortlichen CdL Delegierten. 

 Auf Grund der Tatsache, dass die Kontrolle unter ungewohnten 
Umständen stattfindet - auf einem Rennplatz und in Anwesenheit 
vieler anderer Hunde - soll eine Toleranz von 1 Zentimeter 
zugelassen werden. 

 Die Lizenzkarte/Der Hundepass eines Hundes, der bei einer 
Kontrollmessung das zulässige Höchstmaß überschreitet, wie 
unter Paragraph 1.4.2 Unterpunkte 8 oder 9 festgelegt, wird 
sofort ungültig. Der Landesverband des Landes, in dem der 
Besitzer seinen gesetzlichen Wohnsitz hat, ist verpflichtet, die 
Lizenzkarte zu ändern und das Ergebnis der Kontrollmessung zu 
berücksichtigen. 

 1.5.1 
Kontrollmessungen 
Whippets und 
Italienische Windspiele 



Änderungen 
im FCI 
Reglement

 Der zuständige nationale Landesverband führt in Absprache mit dem Beauftragten der CdL 
die Protest-Kontrollmessung innerhalb von 3 Monaten durch. 

 Wenn der Besitzer des betreffenden Hundes sich weigert, den Hund der Kontrollmessung zu 
unterstellen, wird die Lizenzkarte sofort suspendiert. Der Hund kann die Rennlizenz erst 
nachdem die Kontrollmessung (nach Größeneinspruch) durchgeführt wird, neu erlangen. 

 Wenn ein nationaler Landesverband seinen Verpflichtungen nicht nachkommt, verliert er für 
die Dauer von 2 Jahren die von der FCI garantierten Termine für CACIL Veranstaltungen 

 Die Rennlizenz des betreffenden Hundes wird ab dem ersten Tag nach Ablauf der 
dreimonatigen Frist automatisch ungültig. Der Hund kann die Rennlizenz erst nachdem die 
Kontrollmessung (nach Größeneinspruch) durchgeführt wird, neu erlangen. Das Ergebnis der 
Protest-Kontrollmessung wird an alle CdL-Mitglieder weitergeleitet und in die 
Lizenzkarte/den Hundpass aber auch in die Datenbank eingetragen. 

 Das Ergebnis der Protest-Kontrollmessung ist als endgültig einzutragen und es kann kein 
Größeneinspruch mehr erhoben werden. 

 Die Auslagen des CdL-Beauftragten und des Besitzers des betreffenden Hundes werden bis 
maximal € 500 erstattet von: 

 a) dem nationalen Landesverband, der die Messung durchgeführt hat, wenn der Protest zu 
Recht erhoben wurde, 

 b) der Kaution, wenn der Einspruch abgelehnt wurde. 

 Das restliche Geld wird dem nationalen Landesverband zurückerstattet, der den Einspruch 
eingelegt hat. 

 Hinweis: Nicht explizit geregelt ist, wie ein Einspruch gegen eine CdL-Messung ablaufen soll.

 1.5.2 Einsprüche 
(Größe) 



Änderungen 
im FCI 
Reglement

 Die Ergebnisse aller Messungen werden dem Präsidenten und 
dem Sekretär der CdL zugestellt. 

 Der CdL Sekretär führt eine Datenbank mit allen Ergebnissen 
jeder Messung. Die Datenbank soll die Ergebnisse von allen 
Kontroll-Messungen beinhalten, die von den nationalen 
Landesverbänden durchgeführt worden sind. 

 Vor Durchführung der Kontrollmessung ist in dieser Database 
nachzuschlagen. Hunde, die bereits in dieser Database nach einer 
Kontrollmessung bei einer Titelveranstaltung (§ 1.5.1, Punkt 2) 
registriert sind werden nicht erneut gemessen. 

 1.5.3 Datenbank
(Database)



Weiterhin 
unklar

 Hunde die vom ihrem Landesverband als Außenläufer 
gekennzeichnet sind, werden entsprechend behandelt.

 Das Verhalten des Widerunners ist während des Rennens 
laufend zu beobachten. So soll festgestellt werden, ob der 
Hund weiterhin die Bedingungen für diesen speziellen Status 
erfüllt.

 Nicht explizit geregelt ist: wer entscheidet letztlich?

 In der Schweiz ist es der Besitzer; einmaliger Wechsel von 
Widerunner zu Normalrunner ist erlaubt

 2.2 Aussenläufer



Nationales 
Reglement
Wichtige Änderungen seit 
2018



Änderungen im 
nationalen 
Reglement

 Das nationale Rennreglement wurde 2015 und 2018 erneuert.

 Unverändert: Das Mindestalter für die Lizenzprüfung (sowohl 
Einzel- wie auch Begleit-läufen) beträgt für Whippets und, 
italienische Windspiele und andere Rassen unter 55 cm 14 Monate 
und für die übrigen Rassen 17 Monate. Stichtag ist das 
Geburtsdatum. 

 Neu: Einzel- und Begleitläufe Lizenzen können über eine 
beliebige Distanz absolviert werden, unabhängig davon, ob ein 
Senior mitläuft oder nicht.

 Der neu eingeführte Einzellauf für die Coursinglizenz darf auf der 
Bahn absolviert werden. Der Hund muss nicht aus der Boxe 
starten. 

 Nehmen 5 Hunden in einer Klasse an einem Rennen teil, können 
diese auf 2 Läufe aufgeteilt werden im Vorlauf. 

 Hinweis: dies wissen ausländische Teilnehmer oft nicht und müssen 
darüber aufgeklärt werden

Wichtigste Neuerungen in Bezug 
auf das Rennen.



Änderungen im 
nationalen 
Reglement

 Der Einzellauf muss auf alle Fälle vor den begleiteten Läufen 
stattfinden. 

 Der Einzellauf wird für alle Rassen unter 55 cm über eine 
Distanz von 280 bis 480 Metern gezogen.

 Einzellauf und begleitete Läufe müssen nicht unbedingt auf der 
gleichen Rennbahn stattfinden. Allerdings muss dann die 
Prüfungsgebühr zweimal bezahlt werden. 

In der Praxis abgeschafft: Einzellauf kostet einen Trainingslauf

 Die beiden Läufe mit Begleithunden sollen beweisen, dass der 
Hund im Feld einwandfrei läuft. Der Lizenzhund muss zwei Läufe 
mit mindestens zwei Begleithunden an demselben Tag 
absolvieren. 

 Die begleiteten Läufe werden über eine Distanz von 280 bis 480 
Metern gezogen. 

R 3.2.4 Lizenz



Änderungen im 
nationalen 
Reglement

 Alle Hunde (ausgenommen Windspiele und Podengos Português
Pequenos) müssen mit Maulkörben ausgerüstet sein. Der zu 
lizenzierende Hund trägt zudem eine Renndecke.

 Die Begleithunde müssen nicht zwingend im Besitze einer 
gültigen Rennlizenz sein, jedoch das Mindestalter für die 
Teilnahme an Rennen gemäss Punkt 1.4.2 des FCI-Reglements 
für Internationale Windhund-Rennen und -Coursings erreicht 
haben. Anlässlich der Lizenzprüfung muss darum eine Kopie 
des Stammbaums oder der Impfausweis der Begleithunde 
vorgewiesen werden.

 Disqualifizierte Hunde dürfen während einer allfälligen Sperrfrist 
nicht als Begleithunde eingesetzt werden. 

R 3.2.4 Lizenz



Änderungen im 
nationalen 
Reglement

 Wenn von einer Rasse weniger als 3 Hunde teilnehmen, werden 
Schauläufe gezogen.

 Schauläufe können  im Hundepass eingetragen werden, sind 
aber klar als solche zu kennzeichnen. Es werden keine Hunde 
disqualifiziert. Schauläufe gelten nicht als Selektionsrennen für 
Meisterschaften.

R 6.3 Schauläufe



Änderungen im 
nationalen 
Reglement

 Für die Selektionswertung werden an jedem Rennen in der 
Schweiz und an den ausländischen nach FCI-Reglement 
durchgeführten internationalen Rennen Punkte vergeben. Die 
vier besten Punktzahlen pro Hund kommen in die 
Gesamtwertung, die von der IGWR bei der Selektion 
berücksichtigt wird. Davon dürfen maximal 2 ausländische nach 
FCI-Reglement durchgeführte internationale Rennen 
berücksichtigt werden.

 Der Anmeldung ist eine Kopie der letzten Renneintragungen im 
Hundepass beizulegen. Die Rennen mit den 4 höchsten 
Punktzahlen sind dabei sichtlich zu kennzeichnen, davon 
dürfen maximal 2 ausländische nach FCI-Reglement 
durchgeführte internationale Rennen sein. Bei Hündinnen sind 
die Termine der letzten Läufigkeiten anzugeben. 

 Hinweis: in AR 8 ist dies auch entsprechend nachgetragen/ergänzt

R 9.3 Selektionsmodus 

R 9.4 Anmeldung

[FCI-Meisterschaftsrennen]



Änderungen 
Ausführungs-
bestimmun-
gen 

AR 1  MESSBESTIMMUNGEN FÜR 
WHIPPETS UND WINDSPIELE

 Nach der 1,. 3. und 5. Messung muss der Hund auf dem Boden 
bewegt werden. Er wird von seinem Besitzer oder einer vom 
Besitzer bestimmten Person geführt und gestellt. Ein Messrichter 
darf den Hund nur mit Erlaubnis des Hundeführers neu stellen. 

 Es sind sechs Messungen für einen Hund vorzusehen. Das 
mehrheitlich ermittelte Mass wird eingetragen. Wenn das 
Ausschlussmass deutlich unterschritten wird, kann das 
Messgremium in einstimmiger Übereinkunft nach insgesamt vier 
Messungen den Messvorgang abbrechen und das ermittelte 
Ergebnis eintragen. Entsteht nach sechs Messungen eine Patt-
Situation, so ist die siebte Messung einzutragen. 



Änderungen 
Ausführungs-
bestimmun-
gen 

AR 5  ZUSÄTZLICHE 
BESTIMMUNGEN BEI 
RENNSCHWEIZER-
MEISTERSCHAFTEN

2018 WSVB
2019 AdL
2020 SWRV
2021 WRK
2022 WSVB
2023 AdL

ab 2024 weiter rotierend in der 
gleichen Reihenfolge



Änderungen 
Ausführungs-
bestimmun-
gen 

AR 7  AUFRÜCKEN IN FINALLÄUFEN

 Das Aufrücken vom B-, C-, D- etc. Final in den A-Final ist nicht 
erlaubt.

 Das Aufrücken in den B-, C-, D- etc. Final ist gestattet.



CACL und 
CACIL 
Vergabe
Vorgehen und notwendige 
Unterlagen



CACIL

 CACIL-Bewerb muss bei Anmeldung bekanntgegeben werden

 CACIL erhalten nur Hunde mit Nachweis eines «sehr gut» an einer 
CACIB-Ausstellung in der Erwachsenenklasse 
(Zwischenklasse/Offene Klasse/Gebrauchshundeklasse/Champion Klasse)

 CACIL erhält der zuvorderst platzierte Hund, der sich beworben hat, im 
(A-) Final platziert ist und in der ersten Hälfte der Rangliste ist; R-CACIL 
= gleiche Bedingungen

 Beim Coursing in der ersten Hälfe plus mindestens 75% der maximal-
Punktzahl erreicht

 Nachweis muss bei der Einlieferung eingereicht werden oder Hund muss auf 
der CACL/CACIL-Liste der IGWR sein

 Hunde, die den Nachweis einreichen, sind Esther (Formular auf Webseite 
oder cacl@igwr.ch) zu melden, damit sie auf die Liste aufgenommen 
werden

 Titel Champion international de Course: 3 CACIL oder 2 CACIL und 2 R-
CACIL aus zwei verschiedenen Ländern, zwischen erstem und letztem 
CACIL muss 1 Jahr und 1 Tag liegen

Bedingungen Erhalt eines CACIL

FCI Reglement 5.1.3 - B

mailto:cacl@igwr.ch


CACL

 CACL-Bewerb muss bei Anmeldung bekanntgegeben werden

 CACL erhalten nur Hunde mit Nachweis eines «sehr gut» an einer 
CAC-Ausstellung in der Schweiz in der Erwachsenenklasse 
(Zwischenklasse/Offene Klasse/Gebrauchshundeklasse/Champion Klasse)

 CACL erhält der zuvorderst platzierte Hund, der sich beworben hat und im 
(A-)Final sauber gelaufen ist; R-CACL = gleiche Bedingungen; es müssen 
mindestens 3 Hunde in der Klasse starten

 Nachweis muss bei der Einlieferung eingereicht werden oder Hund muss auf 
der CACL/CACIL-Liste der IGWR sein

 Hunde, die den Nachweis einreichen, sind Esther (Formular auf Webseite 
oder cacl@igwr.ch) zu melden, damit sie auf die Liste aufgenommen 
werden

 Titel Schweizer Renn-Champion: 4 CACL oder 3 CACL und 2 R-CACL 
zwischen erstem und letztem CACL muss 1 Jahr und 1 Tag liegen

Bedingungen Erhalt eines CACL

Nationales Rennreglement 10.x

mailto:cacl@igwr.ch


Videos
Beobachtung und 
Diskussion



Diskussion

 Videos zum Beurteilen durch die Teilnehmer

 Jeder schaut das Video und macht sich kurz Notizen, was passiert 
sowie ob und wenn, welcher Hund aus welchem Grund, 
disqualifiziert werden soll

 Danach Diskussion und gemeinsame Beurteilung

Besprechen von 
Disqualifikationsgründen



Wichtig!

 Videos wurden ausgesucht, um Beispielsituationen zu zeigen

 Nicht um Hunde, Besitzer oder Rassen blosszustellen

 Es gibt Rassen, die sich besser eignen, da sie «fotogener» sind, 
mehr Videos existieren oder allgemein einen Laufstil haben, der zu 
Diskussionen anregt → von diesen Rassen gibt es entsprechend 
mehr Videos





https://www.youtube.com/watch?v=cSBPb7JnZco

https://www.youtube.com/watch?v=cSBPb7JnZco


https://www.youtube.com/watch?v=C4KPZFKJk0Y

https://www.youtube.com/watch?v=C4KPZFKJk0Y


https://www.youtube.com/watch?v=IHziz6x5DWU

https://www.youtube.com/watch?v=IHziz6x5DWU


https://www.youtube.com/watch?v=rmmUJi7sUTk

https://www.youtube.com/watch?v=rmmUJi7sUTk


https://www.youtube.com/watch?v=hT8LJZCcTEI

https://www.youtube.com/watch?v=hT8LJZCcTEI


https://www.youtube.com/watch?v=xYyX7ua3v0s

https://www.youtube.com/watch?v=xYyX7ua3v0s


https://www.youtube.com/watch?v=4CjIQinm6xA

https://www.youtube.com/watch?v=4CjIQinm6xA


https://www.youtube.com/watch?v=y1DsOVG7ml4

https://www.youtube.com/watch?v=y1DsOVG7ml4


https://www.youtube.com/watch?v=6OwXxbHkQr0

https://www.youtube.com/watch?v=6OwXxbHkQr0


https://www.youtube.com/watch?v=dcy8jPJ0qZ0

https://www.youtube.com/watch?v=dcy8jPJ0qZ0


https://youtu.be/qef1CLJlwFA

https://youtu.be/qef1CLJlwFA


https://www.youtube.com/watch?v=8PgAK90_74Y

https://www.youtube.com/watch?v=8PgAK90_74Y


https://www.youtube.com/watch?v=W-kgVl4aTJg

https://www.youtube.com/watch?v=W-kgVl4aTJg


https://www.youtube.com/watch?v=fyyrW9dUaqA&t=29s

https://www.youtube.com/watch?v=fyyrW9dUaqA&t=29s


https://www.youtube.com/watch?v=JQ6xw3mRgCo

https://www.youtube.com/watch?v=JQ6xw3mRgCo


https://www.youtube.com/watch?v=O8rjP9j708Q&index=68&l
ist=PLiRGpW3ynpl5KzvEhv6o8KfVlgTQ3aAkS

https://www.youtube.com/watch?v=O8rjP9j708Q&index=68&list=PLiRGpW3ynpl5KzvEhv6o8KfVlgTQ3aAkS


Ausbildung
Resume und Ausblick



Ausbildung 
2018 /2019

 Bahnbeobachterkurse: 
 2 Kurse angeboten 2018: total 7 Anwärter ausgebildet

 Frühjahr 2019: 1 Kurs wird angeboten

 Sommer / Herbst 2019: voraussichtlich kein Kurs

 Interessenten ansprechen!

 Messrichterkurs: 
 2017: 8 Teilnehmer; 2018: kein Kurs

 2019: wird kein Kurs vorgesehen

 Schiedsrichteranwärter: bitte benennen falls vorhanden

 Jury-Tagung 2019: November, Samstag Nachmittag

Bahnbeobachterkurse

Messrichterkurs

Schiedsrichteranwärter

Jury-Tagung



Feedback
 Kurze Feedbackrunde 

 Inputs zum Verbessern der Tagung



Danke.

Und en Guete.

Tina Hostettler

IGWR: www.igwr.ch

076 375 67 30 | tina@lia.ch

Alle Fotos sind von Rene Broger und Beatrice Koller.

http://www.igwr.ch/

